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An  
Eltern der Schülerinnen und Schüler 
des Förderzentrums Mitterteich 
 
 

29.05.2020 
 
Liebe Eltern, 
 
wir haben nun seit einigen Wochen die Berufsschulstufen-Schüler*innen wieder im Haus, 
außerdem schon seit längerer Zeit die Notgruppenschüler*innen. So konnten wir unser 
Hygienekonzept ausprobieren und sind gerüstet für die weitere Öffnung nach den 
Pfingstferien.   
 
Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass ab dem 15.6.2020 alle Schüler*innen in 
Kleingruppen im wöchentlichen Wechsel den Präsenzunterricht besuchen dürfen. So können 
wir: 

 die SVE Kinder in Kleingruppen täglich von 08:00 bis 11:30 Uhr fördern, gefolgt von der 
HPT mit regulären Zeiten.  

 die Grundschulstufenschüler*innen in Kleingruppen im wöchentlichen Wechsel von 
08:00 bis 11:30 Uhr unterrichten, gefolgt von der HPT mit regulären Zeiten.   

 die Mittelschulstufenschüler*innen in Kleingruppen im wöchentlichen Wechsel von 
09:30 bis 13:00 Uhr unterrichten, gefolgt von der HPT mit regulären Zeiten.  

 die Berufsschulstufenschüler*innen in Kleingruppen im wöchentlichen Wechsel von 
09:30 bis 13:00 Uhr unterrichten, gefolgt von der HPT mit regulären Zeiten.  

 die Anleitung für das Lernen zu Hause fortsetzen. 

Genauere Informationen zu Tagen, Zeiten und Ablauf des Präsenzunterrichts für Ihre Kinder 
erhalten Sie von den zuständigen Klassenleitungen. Bitte schicken Sie Ihre Kinder mit 
Alltagsmaske in die Schule. Bitte tragen auch Sie eine Alltagsmaske bei der Übergabe. Die 
Kinder und Schüler*innen erhalten bei Ankunft in der Schule weitere Alltagsmasken von uns, 
die mit Namen versehen und täglich nach den geltenden strengen Vorgaben gereinigt werden. 
 
Bezüglich Schülertransport haben die Klassenleitungen schon mit Ihnen kommuniziert. Das 
Transportunternehmen wird sich noch für genauere Absprachen mit Ihnen in Verbindung 
setzen. Durch die unterschiedlichen Anfangszeiten können wir die Ankunftssituation entzerren. 
Zusätzlich wäre es gut, wenn möglichst viele Eltern ihre Kinder selbst bringen würden, um 
Kontakte zu meiden und die Abstandsregeln in den Bussen halten zu können. 
 
Bitte denken Sie an die Maskenpflicht beim Schülertransport. Bei Kindern und Schüler*innen, 
die keine Alltagsmaske aufsetzen oder Mundschutz in irgendeiner Form nutzen, bitten wir 
Eltern diese selbst zu bringen und zu holen. Dies dient dem eigenen Schutz, aber auch dem 
Schutz der Mitschüler*innen und älteren Busfahrer*innen. Falls Ihnen dies nicht möglich sein 
sollte, wenden Sie sich bitte direkt an mich für individuelle Absprachen. 
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Parallel läuft die Notbetreuung nach den Ferien entsprechend den staatlichen Vorgaben 
integriert in unser Konzept für den Präsenzunterricht weiter. Hier laufen bereits die 
individuellen Absprachen. Falls weiterer Bedarf besteht, wenden Sie sich bitte an uns.  
 
Sollten Sie Befürchtungen und Ängste bezüglich des Präsenzunterrichts haben, wenden Sie sich 
bitte an uns. Gleichzeitig klären Sie bitte bei vorhandenen Grunderkrankungen Ihres Kindes 
und/oder von Familienmitgliedern/Haushaltsmitgliedern mit den behandelnden Ärzten das 
Risiko des Schulbesuchs ab und informieren uns. Zur Information zu den Risiko-
Grunderkrankungen lege ich Ihnen ein Beispiel einer Unbedenklichkeitsbescheinigung bei. Es 
besteht die Möglichkeit einer Befreiung vom Präsenzunterricht. 
 
Bitte schicken Sie Ihr Kind nicht in die Schule, wenn es respiratorische Krankheitssyndrome 
aufweist. Dies ist in jedem Fall ärztlich abzuklären und Corona auszuschließen inkl. Testung, 
bevor ein Schulbesuch möglich ist. Hier benötigen wir dann eine schriftliche Bestätigung eines 
Arztes oder eine Kopie des Testergebnisses. 
 
Darüber hinaus möchten wir uns erneut für Ihre Unterstützung und gute Zusammenarbeit 
bedanken. Uns ist bewusst, dass dies weiter eine Mehrbelastung für Sie sein wird.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen und den besten Wünschen für die Feiertage und Ferien, 
 
 
 
Klaus Jahn 
Schulleiter 


